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Die Meinung
der Leserinnen und Leser

ZEITLUPE
F O 11 U M

ZEITLUPE für
Sehbehinderte

Leider kann ich die ZEITLUPE nicht
mehr abonnieren wegen meiner Augen.
Zudem werde ich im Juli 84 Jahre alt
und muss manche Zeitschriften abbe-
stellen. Für meinen Garten muss ich
schon fremde Kräfte anstellen, weil
meine Kraft aus gesundheitlichen
Gründen sehr abgenommen hat. Ich
brauche meine Zeit noch, um das Wort
Gottes zu lesen, denn wer weiss, wie
lange ich noch lesen kann. L.W In jR.

Es tut mir leid, in Zukunft auf die Zustel-

lung der ZEITLUPE verzichten zu müs-
sen. Infolge meiner Sehbehinderung
kann ich (86) nicht mehr viel lesen, und
ich merke immer wieder, dass ich meine
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Sonderflug

TALLINN
(Estland)

2. bis 11. Juli 1999

ab CH - Fr. 695.-

Sänger-
und
Tanzfest
Tallinn

Eintrittskarten
über uns erhältlich

IGT-REISEN AG
Spannortstrasse 1,

6000 Luzern 4
Telefon 041 360 41 41

Fax 041 360 56 67

Augen schonen sollte. Die ZEITLUPE
habe ich immer mit Interesse gelesen und
mich ab und zu auch engagiert, mit Lie-
dern und Gedichten zu helfen.

£.EL zw Z.

Wir wzöcbfew an dieser SfeZ/e z/wsere Lese-

rinnen wnd Leser da ranfau/rner/esam ma-
cbew, dass die ZF/TLlfPF Lei der ScLwei-

zerisebew 5z'b//ofbek /xirL/inde nnd Sebbe-

Linderte (SFS) auf TonLandkassetten er-

Ldlt/ic/j ist. Liwnn/ige F/wscbre/be^ebübr
Fr. 50.- /äbri/cber ALonnewenfspreis
Fr. 30.-. Adresse: SFS, A/Lisriedersfr. 399,
8047 Zürich, Te/. 01 491 25 55.

Undemokratisch

Nationalrat
Remo Gysin

Zu dem in Ihrer Zeitschrift Nummer
4/99 auf den Seiten 22/23 erschienenen
Interview mit Herrn Nationalrat Remo

Gysin über den Beitritt der Schweiz zur
UNO erlaube ich mir folgende Bemer-

kung: Ich finde es undemokratisch und
einseitig, nur die Befürwortung, aber

nicht auch die nachteiligen Folgen
eines Beitrittes und die Mängel der Or-

ganisation zu beschreiben, welche Herr

Gysin auch kennen muss.
Heinrich Wd/der, Zürich

Hauptsitz der UNO

Zum Interview mit Nationalrat Remo

Gysin: Er befürwortet den Beitritt
- weil die Schweiz bald das einzige Land
ausserhalb der UNO sei: Gerade darum
können wir deren Hauptsitz beherber-

gen, und gerade darum können wir Auf-

gaben übernehmen, für die nur ein un-
abhängiges, neutrales Land geeignet ist.

- wegen unserer Aussenseiterrolle: Auf-

grund unserer Tradition, unserer ausge-
dehnteren Volksrechte und unserer
Kleinheit ist diese heute unumgänglich.
- weil wir unsere Stimme einbringen
sollten: Sorgen wir für Ordnung im
eigenen Land! Strebt der alt Regierungs-
rat von Basel ein «wichtiges Amt» in der

UNO an? Warum soll sich unser Neu-
tralitätsverständnis geändert haben?

Vor 13 Jahren sollen wir also nur aus

Trotz, weil der Beitritt von oben herab
beschlossen war, dagegen gestimmt ha-
ben? Ich erinnere mich an sachliche
Diskussionen von damals. Die Leute

von der Strasse, die Gysin wegen der
UNO angesprochen hat und die spon-
tan erklärten, sie seien gegen einen EU-

Beitritt, haben wahrscheinlich ge-
merkt, dass es die gleichen Leute sind,
die ihnen sowohl den EU-Beitritt wie
auch den in die UNO schmackhaft ma-
chen wollen. Fem Maurer, Luwgewrforf

Interessante Zeitschrift
Ich bitte Sie höflich, mir von den letzten
beiden Ausgaben der ZEITLUPE

nochmals je 1 Exemplar zu senden. Und
zwar interessieren mich die beiden Arti-
kel betreffend Hilflosenentschädigung
für Personen in Pflegeheimen. Bei dieser

Gelegenheit danke ich Ihnen herzlich für
die gute und interessante Zeitschrift und
mache Ihnen ein grosses Kompliment für
die Aufmachung und die Auswahl der

Themen. Futb Stocker, Fase/

/n der Rubr/k ZE/7LDPE Forum

veröffend/cben w/r Briefe on d/e

RedoFf/'on. te/'der Loben w/'r /n der

Ze/fscbr/ft n/'cbf genügend P/atz,

um a//e /bre Vorscb/äge, kr/t/seben

Bemerkungen und Dankesbriefe zu
veröffenri/'cben. W/r boffen auf /br

Verständn/s und danken /bnen für /br

Engagement für d/e ZE/Rt/PE.

Redakt/on ZE/LELPE
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